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Änderungsantrag zu WP-02

Von Zeile 1 bis 6:
Für uns entscheidet sich Lebensqualität in NRW daran, ob Menschen auch in der Zukunft hier noch gut
leben können. Wir wollen zeigen, dass kühle, begrünte Städte, bezahlbares Bauen und eine gesunde
Natur zusammengehören. Deshalb stellen wir in den Vordergrund, was Menschen im Alltag guttut:
Schatten und Grün im Sommer, ein Zuhause, das man sich leisten kann, gute Lebensmittel und eine
intakte Natur, direkt vor der Haustür.

Die Lebensqualität in NRW wird in Zukunft sehr stark davon abhängen,wie gut wir sowohl besonders
dicht besiedelte Regionen, als auch die landwirtschaftlich geprägten Regionen an die Folgen des
Klimawandels anpassen können. Unsere Städte brauchen im Sommer Abkühlung, die ebenso durch
Stadtgrün und den nachhaltigen Umgang mit Wasser erreicht werden müssen, wie durch eine andere
Kultur beim Bauen und Sanieren von Wohnquartieren und auch von städtischer Infrastuktur. Unsere
ländlichen Regionen sind nach wie vor die Lieferanten unserer wichtigsten Lebensmittel. Hier stehen
der Schutz der Artenvielfalt und gute wirtschaftliche Bedingungen für nachhaltige Landwirtschaft im
Vordergrund unseres Handelns.
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